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Kurz-Biografien der Referenten: 
 
 
 
 

Melanie Kreis 
Finanzvorstand DHL Group  

 

 

Frau Kreis beendete im Jahr 1994 das Master’s Degree in  
Physics von der State University of New York at Stony Book,  
USA.  
1997 erhielt sie das Diplom zur Physikerin and der Rheinischen Friedrich-Willhelms-Universität, 
Bonn. Im Jahr 2000 schloss sie einen Master of Business Administration an der INSEAD in Frank-
reich ab.  
Seit 2004 ist sie in verschiedenen Funktionen bei der DHL Group, damals noch Deutsche Post 
DHL tätig. Von 2006 bis 2009 war sie Executive Vice President Corporate Office, Corporate Or-
ganization, von 2010-2013 als Executive Vice President Corporate Controlling DPDHL und von 
2013 bis 2014 CFO, DHL Express.  
Melanie Kreis ist seit Oktober 2014 Mitglied des Vorstandes der DHL Group für das Ressort Fi-
nanzen. In dieser Funk on ist sie unter anderem für Corporate Accounting & Controlling, Kon-
zernrevision und Sicherheit und Finance Global Forwarding, Freight zuständig.  

 

 
 
 
 

Christian Vogt 
Vorstandsvorsitzender ASW West e.V 

 

 
Chris an Vogt, LL.M., Diplom Verwaltungswirt, KHK a.D., ist seit mehr als  
30 Jahren in den unterschiedlichsten Bereichen der öffentlichen und pri- 
vaten Sicherheit präsent.  
Er ist Absolvent der Fachhochschule des Bundes im Bereich  
öffentliche Sicherheit und hat im Bereich Sicherheit,  
Compliance und Datenschutz einen „Master of Laws“ erworben. 
Er ist Absolvent der Mi eleuropäischen Polizeiakademie mit Ausbildungs- 
schwerpunkt Vorbeugung und Bekämpfung der interna onal organisierten  
Kriminalität. 
Chris an Vogt ist ausgebildeter Datenschutzauditor und zer fizierter Chief  
Informa on Security Officer. 
Aktuell leitet er den Bereich Konzernsicherheit und Konzerndatenschutz  
des interna onal aufgestellten Landtechnikkonzerns CLAAS. Ehrenamtlich ist Chris an Vogt im 
Sicherheitsbeirat der 
S ung Familienunternehmen und Poli k und engagiert sich sowohl im Vorstand des Bundes-
verbands der ASW als auch als Vorsitzender des Vorstands der ASW West. 
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Minister Herbert Reul 
Minister des Innern des Landes Nordrhein-Westfalen 
 

 

Minister Herbert Reul wurde am 31. August 1952 
in Langenfeld/Rheinland geboren.  
Er studierte von 1972 bis 1979 Sozial- und Erziehungswis- 
senschaften an der Universität zu Köln. Anschließend war  
er als Referendar/ Studienrat am Städtischen Gymnasium 
Wermelskirchen tätig.  
Von 1985 bis 2004 war der Minister Mitglied des nordrhein-westfälischen Landtages und von 
1991 bis 2003 Generalsekretär der CDU Nordrhein-Westfalen. Von 2004 bis 2017 war er Mit-
glied des Europäischen Parlaments.  
Zwischen 2009 und 2012 war er der Vorsitzende des Ausschusses für Industrie, Forschung und 
Energie und von 2012 bis 2017 Vorsitzender der CDU/CSU-Gruppe im Europäsischen Parlament. 
Seit dem 30. Juni 2017 übt er das Amt des Ministers des Innern des Landes Nordrhein-Westfalen 
aus. Zwischenzeitlich war Herbert Reul Mitglied des CDU-Bundesvorstands zwischen Dezember 
2018 und Januar 2022. 

 

 
 
 
 

Prof. Dr. Dorothee Dienstbühl 
Hochschule der Polizei des Landes Brandenburg 

 

 
 

Dorothee Dienstbühl unterrichtet an der Hochschule der Polizei Branden-
burg (HPolBB) im Masterstudiengang Kriminalis k. Von 2016-2022 lehrte 
sie an der Hochschule für Polizei und öffentliche Verwaltung (HSPV) in 
Nordrhein-Wes alen Kriminologie und Soziologie. Zuvor leitete sie das 
Bedrohungsmanagement an der Hochschule Darmstadt (h_da) und ha e 
weitere berufliche Sta onen in Jobcentern und einer forensischen Psy-
chiatrie. Ihre Forschungsschwerpunkte liegen in den Themenfeldern Ext-
remismus, Terrorismus, Radikalisierung und Terrorismusfinanzierung, Or-
ganisierter Kriminalität, Clankriminalität und besondere Gewaltphäno-
mene wie Ehrgewalt, Gewalt am Arbeitsplatz und Gewalt gegen Frauen. 
Sie ist zer fizierte Präven onsmanagerin für Stalking und In mpartner-
gewalt (IPBm) und berät seit 2014 ehrenamtlich Frauen und Mädchen, die von sexueller und häus-
licher Gewalt, von Nachstellungen und von Gewalt aufgrund des familiären Ehrverständnisses be-
troffen sind.  
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Robert B. Munson (PhD) 
Verbindungsoffizier beim KdoSKB 
21. Theater Sustainment Command 

 

Seit November 2021 ist Dr. Munson Verbindungsoffizier  
beim Kommando Streitkrä ebasis (SKB) der Bundeswehr in Bonn.  Er ist Zivil- 
beamter beim 21. Theater Sustainment Command (TSC) des US-Heeres,  
mit HQ in Kaiserslautern. Er ist verantwortlich für die US-DEU militärischen  
Beziehungen und die Zusammenarbeit zwischen des 21 TSC, der SKB, und  
dem neuen Territorialen Führungskommando (Berlin).    
Dr. Munson wurde in Iowa, USA geboren. Im Jahr 1990 schloss er sein Studium an der Universi-
tät Nebraska ab und wurde anschließend Offizier in der US-Lu waffe. Seine erste Dienstelle war 
der Flugplatz Ramstein.  Danach wurde er Reservist bei der Lu waffe und hat an der Universität 
Leipzig (M.A), und an der Boston University studiert, wo er sein PhD in afrikanischer Geschichte 
abschloss.  Später trat er wieder in den ak ven militärischen Dienst ein und wurde im Jahre 
2016 pensioniert.     

Dr. Munson hat als Dozent an der Boston Univeristy, Ludwigs-Maximilian-Universität (München) 
und Air Command and Staff College (Alabama) gelehrt.  Er hat zwei Bücher Peacekeeping in 
South Sudan: One Year of Lessons from Under the Blue Beret (2015) und The Nature of Christia-
nity in Northern Tanzania (Lexington, 2013) sowie eine Anzahl von Artikeln über die afrikanische 
Umweltgeschichte veröffentlicht. 

 

 
 
 

Dr. Robert Frischholz  
Funk on CTO 
Institution BioID GmbH 

 

Dr. Robert Frischholz wurde am 06.06.64 in Weiden in der  
Oberpfalz geboren. 
Nach dem Abitur im Jahr 1983 studierte Robert Frischholz in  
Erlangen. 

Seit Oktober 2008 leitet Dr. Robert Frischholz als CTO die gesamte algorithmische Entwicklung 
von BioID, einem deutschen Cloud-Biometrie-Unternehmen. 
Von 1991 bis 1995 leitete Dr. Robert Frischholz als Gruppenleiter für Künstliche Intelligenz am 
renommierten Fraunhofer-Ins tut IIS innova ve Projekte und begleitete die Zukun  der KI-For-
schung maßgeblich mit. 
Dr. Robert Frischholz wurde im Juni 1964 geboren. Im Jahr 1991 schloss Dr. Robert Frischholz an 
der FAU Erlangen-Nürnberg sein Informa k Studium mit Schwerpunkt Mustererkennung ab, und 
promovierte 1998 in automa scher Bewegungsanalyse.  
Dr. Robert Frischholz beteiligt sich mit BioID am FAKE-ID Projekt, einem vom Bundesministerium 
für Bildung und Forschung (BMBF) geförderten Projekt zur Erkennung von Deepfakes. Die Arbeit 
an digitalen Fälschungen wird zur Förderrichtlinie des BMBF „Künstliche Intelligenz in der Sicher-
heitsforschung“ und im Rahmen des Rahmenprogramms der Bundesregierung „Forschung für 
die zivile Sicherheit“ gefördert.  

Dr. Robert Frischholz ist Mitglied der IEEE Computer Society und des CCC. 
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Frank Ewald  
Leiter Konzernsicherheit DHL  

 

 
Frank Ewald wurde am 11.10.1971 in Hanau (Hessen) geboren. 
Nach dem Abitur im Jahr 1992 wurde Herr Ewald Berufssoldat  
bei der Bundeswehr. Hier studierte er von 1994 – 1997  
Poli kwissenscha en in Hamburg. Später studierte er im Zweitstudium Wirtscha srecht an der 
Universität des Saarlandes und der TU Kaiserslautern.  
Zwischen 2004 und 2011 war Frank Ewald in verschieden Funk onen der Konzernsicherheiten 
von Daimler Chrysler, John Deere und der Deutschen Bank tä g.  
Seit 2011 leitet Herr Ewald die Konzernsicherheit der Dt. Post AG (DHL Group) 

 

 
 
 

Dirk Fischlein, M.A.  
Lehrkraft des höheren Dienstes im Masterstudiengang Kriminalistik 
Hochschule der Polizei des Landes Brandenburg 

 
Seit Juni 2021 ist Dirk Fischlein M.A. Lehrkra  im Masterstudiengang  
Kriminalis k, Vorsitzender von Prüfungskommissionen und Gutachter von  
Master- sowie Bachelor-Thesen. 
Einen besonderen Fokus legt er auf das Thema „Der Einsatz von Künstlicher Intelligenz  
zur Kriminalitätsbekämpfung“. 
In seiner mi lerweile über 40jährigen Dienstzeit hat Dirk Fischlein M.A. unter anderem  

• als Leiter des Fachbereichs Polizeiliche Tak k und Einsatztraining (PTE) landesweit das polizeili-
che Einsatztraining zur Bewäl gung lebensbedrohlicher Einsatzlagen sowie der tak schen Ein-
satzmedizin verantwortet, 

• ministerielle Erfahrung als Einsatzreferent (Ministerium des Innern des Landes Brandenburg); 
Dirk Fischlein M.A. war Vertreter des Landes Brandenburg in der AG Einsatz des Unterausschuss 
Führung, Einsatz und Kriminalitätsbekämpfung (UA FEK) im Rahmen der Gremienarbeit der In-
nenministerkonferenz, 

• Erfahrungen in der Stabsarbeit und Koordinierung von spezialisierten Einsatzkrä en; in seiner 
siebenjährigen Tä gkeit im Landeskriminalamt NRW als Tak scher Berater für Fälle schwerster 
Gewaltkriminalität (wie z.B. Geiselnahmen, En ührungen und herausragende Erpressungen) 
hat er unter anderem die Ini a ve und Geschä sführung für ein EU-Projekt (AGIS) zum Au au 
eines „European Network of Advisory Teams – EuNAT“ übernommen. Nach erfolgreichem Ab-
schluss des Projektes wurden die Ergebnisse der "European Police Chiefs Task Force (EPCTF)“ 
präsen ert, die dieses Netzwerk darau in dauerha  bei EUROPOL ins tu onalisierte, 

• opera ve Einsatzerfahrungen in komplexen lebensbedrohlichen Einsatzlagen, insbesondere als 
Kommandoführer im Personenschutz (Polizeipräsidium Köln) sowie als Einsatzbeamter im Spe-
zialeinsatzkommando (SEK Köln). 

Von Anfang 2012 bis Ende 2017 wurde Dirk Fischlein M.A. im öffentlichen Interesse beurlaubt, um 
in einem interna onalen Sicherheitsunternehmen (Securitas) komplexe Führungsaufgaben für die 
Lu sicherheit zu übernehmen: 
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• Er war Geschä sführer und bundesweit verantwortlich für ca. 3.800 Mitarbeiter/innen an zehn 
Flughäfen. Dabei konnte er sein Team zu einer deutlichen Qualitäts- und Ergebnisverbesserung 
führen.  

• Zudem vertrat er die Interessen des Unternehmens im Fachausschuss Avia on des Bundesver-
bandes der Sicherheitswirtscha  (BDSW) Wirtscha s- und Arbeitgeberverband e.V.. 

• Als Mitglied des Vorstandes hat Dirk Fischlein M.A. wesentlich dazu beigetragen, diesen Fach-
ausschuss bis hin zur Neugründung des Bundesverbandes der Lu sicherheitsunternehmen 
(BDLS) weiterzuentwickeln und auf poli scher Bühne sowie gegenüber der Arbeitsgemeinscha  
Deutscher Verkehrsflughäfen e.V. (ADV) zu vertreten, 

 
Dirk Fischlein M.A. hat an der Deutschen Hochschule der Polizei den Aufs eg zum höheren Dienst 
absolviert und 2011 die Masterarbeit „Notwendigkeiten und Grenzen der länderübergreifenden 
Zusammenarbeit der Spezialeinheiten (VS–NfD)“ verfasst. Zuvor hat er berufsbegleitend an der 
Ruhr-Universität Bochum im interdisziplinären Masterstudiengang „Kriminologie und Polizeiwis-
senscha “ studiert. 
Darüber hinaus konnte er interna onale Erfahrungen (Olympische Spiele (1996, Atlanta, USA) so-
wie bei Europol) sammeln und hat an der FHöV NRW in Köln den dreijährigen Studiengang für die 
Kriminalpolizei als Diplom-Verwaltungswirt erfolgreich abgeschlossen. 

Dirk Fischlein M.A. war ehrenamtlicher Trainer und Begleitläufer für sehbehinderte Behinderten-
sportler im Biathlon und Ski-Langlauf sowie Mitglied der NRW-Polizeimannschaft des Jahres 1987 
(Deutsche Polizeimeisterschaften im Skilaufen). 

 

 
 
 
 

Dr. Gerhard Conrad 
Intelligence Advisor der Münchener Sicherheitskonferenz  
Bundesnachrichtendienst (a.D) 

 

 
Dr. Gerhard Conrad wurde am 31.1954 in Freiburg/Breisgau geboren.  
Nach dem Wehrdienst studierte er in Mainz, Freiburg und Bonn  
Islamwissenscha en, Jura und Interna onale Poli k.  
Er promovierte in Islamwissenscha , Interna onaler Poli k und Völkerrecht  
an der Universität Bonn, wo er bis zu seinem Eintri  in den  
Bundesnachrichtendienst (BND) im Sommer 1990 auch islamische  
Rechtsgeschichte lehrte.  
Seit 1981 diente er bis 2006 als Reserveoffizier zusätzlich als Lagestabsoffizier Nah-/Mi elost im 
Bundesministerium der Verteidigung.  
Im BND wurde er als Regionalexperte neben Funk onen in der Auswertung und als Leiter der Resi-
dentur Damaskus auch in verschiedenen geheimen humanitären Vermi lungsmissionen zwischen 
Israel und Hizballah im Au rag der VN-Generalsekretäre Kofi Annan und Ban KI-moon, später auch 
mit Hamas, betraut. Von 2009 bis 2012 war Conrad Leiter Leitungsstab BND für die Präsidenten Uhr-
lau und Schindler, danach bis 2015 Resident in London und ab 2016 bis zu seiner Pensionierung im 
Herbst 2019 als Europabeamter Direktor des European Union Intelligence Analysis and Situa on 
Center (INTCEN) in Brüssel.  
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Seit seiner Pensionierung ist er Lehrbeau ragter für Intelligence Collec on/Analysis, Intelligence 
Coopera on und regionale Fragen Nah-/Mi elost im Masterstudiengang Intelligence and Security 
Studies (MISS) an der Hochschule für Öffentliche Verwaltung in Berlin, darüber hinaus Visi ng  
Professor am King’s College, London (www.kcl.ac.uk) und an Sciences Po, Paris (www.sciencespo.fr).  
Conrad ist Vorstandsmitglied des Gesprächskreises Nachrichtendienste in Deutschland e.V. 
(www.gknd.org), der mit Beiträgen zu nachrichtendienstlichen Fragen mit Bezug zu Deutschland und 
Europa hervortri , und Intelligence Advisor der Münchener Sicherheitskonferenz (h ps://security-
conference.org). Über seine beruflichen Erfahrungen hat Dr. Conrad ein Buch geschrieben, in dem er 
auch zu grundsätzlichen Fragen von Nachrichtendiensten allgemein wie insbesondere in Deutsch-
land Stellung nimmt (Keine Lizenz zum Töten. 30 Jahre als BND-Mann und geheimdiplomat, Econ-
Verlag, 2022).  
 

 

Dr. Ansagr Rieks 
Gen. Lt. der Luftwaffe der Bundeswehr (a.D) 

 

 
Dr. Ansgar Rieks wurde am 28.05.1959 in Nieheim, Kreis Höxter (NRW) geboren. 
Nach dem Abitur im Jahr 1978 ging er zur Lu waffe, machte seine Offiziers-  
ausbildung und studierte Elektrotechnik an der Hochschule der Bundeswehr  
in Hamburg. Er promovierte 1990 an der Universität der Bundeswehr im Fach  
Allgemeine Nachrichtentechnik. Neben seiner Generalstabsausbildung von  
1990-92 erhielt Dr. Rieks nach einem weiteren Studium in Monterey, CA / USA  
1996 einen Master of Arts in Na onal Security Affairs. 
Dr. Rieks hat vielfäl ge Führungs- und Stabsverwendungen in der Bundeswehr und im Bundesmi-
nisterium der Verteidigung durchlaufen. Er hat u.a. 2002 das erste Waffensystemunterstützungs-
zentrum der Lu waffe, 2012 die neue Abteilung Planung im Bundesministerium der Verteidigung 
und 2014 das Lu fahrtamt der Bundeswehr jeweils mit konzipiert und aus der Taufe gehoben, 
sowie war er anschließend dort in Führungsfunk on. 
Seit 2017 war Generalleutnant Dr. Rieks der Stellvertreter des Inspekteurs der Lu waffe. Dort 
ha e er u.a. die Funk on des Digitalisierungsbeau ragten der Lu waffe inne. 
Aus dieser Funk on schied er am 30. Juni 2023 aus und wurde nach 45 Dienstjahren in den Ruhe-
stand versetzt. 
Dr. Rieks ist verheiratet und hat zwei erwachsene Kinder. 

 

 


